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Deutſches Keich
Hof und Perſonaluachrichten

Die Kaiſerin iſt geſtern um 12 Uhr 40 Min von Camenz
in Breslau wieder eingetroffen

Prinzeſſin Viktoria Luiſe die einzige Tochter des
Kaiſerpaares vollendet heute ihr 14 Lebensjahr

Fürſt Ferdinand von Bulgarien wird ſich demnächſt
nach Koburg begeben um bei den Tauffelerlichkeiten des neu
geborenen Prinzen als Pate zu fungieren Kaiſer Wilhelm
wird ſich dem Leipz Tagebl zufolge bei den Tauffeierlichkeiten
vertreten laſſen Nach anderweitigen Meldungen findet die
Taufe des Erbprinzen von Sachſen Koburg und Gotha
am 19 September in Gegenwart des Kaiſers und der Katſerin
ſtatt u den Tauffeſtlichkeiten hat der Herzog unter anderen
je vier Unterbeamte Volksſchullehrer Hand werker
und Arbeiter einladen laſſen

Dem Schwäb Merkur zufolge iſt der Oberſt a D
Frhr v Ellrichshauſen der von 1887 bis 1890 den dritten
württembergiſchen Wahlkreis im Reichstage vertrat im Alter
von 74 Jahren auf Schloß Aſſumſtadt geſtorben

Die Schwarzſeher
An einer ausreichenden Deutung der gegen die Schwarzſeher

gerichteten wegen ihrer unklaren Faſſung und eine Verurteilung
jeder Kritik allgemein bedeutenden Sätze verſuchen ſich auch
ſolche Politiker vergeblich die des Kaiſers Art und das Weſen
ſeiner redneriſchen Betätigung genauer kennen Einer der
Sätze wo er ſagt Laſſen Sie uns aus der Perſönlichkeit des
großen Königs die Einſicht und die Entſchlüſſe faſſen wo es
efehlt hat an der Arbeit wo der Mut hat ſinken wollen wowar Gedanken und Be fürchtungen das Haupt umrauſchten

hinweg damit läßt ſo wird in der Frankf Ztg bemerkteigentlich vermuten daß der Kaiſer dabel ſich ſelbſt einbegriffen
hat und daß ſein Haupt auch von ſchwarzen Gedanken und Be
fürchtungen umrauſcht worden iſt Alſo auch Schwarzſeher
Es iſt aber bei dem Mangel an Einheitlichkeit der ganzen Rede
die Veranlaſſung und der Zweck des auf die Schwarzſeher be
züglichen Teiles nicht recht verſtändlich Es wird mehrfach die
Vermutung ansgeſprochen daß vielleicht ein ganz beſtimmtes
Ereignis oder eine beſtimmte Perſon den Kaiſer zu dieſer
Auslaſſung veranlaßt haben Auf dieſen Gedanken kommt
u a die Deutſche Tagesztg indem ſie ſchreibt Es
liegt die Vermutung nahe daß die Worte des Kaiſers
durch ein perſönliches Erlebnis oder einen unmittelbaren Ein
druck veranlaßt worden ſeien Der Kaiſer läßt bekanntlich
derartige Eindrücke mächtig auf ſich wirken und in ſeinen An
ſprachen nachklingen Welches Erlebnis oder welche Erfahrung
in dieſem Falle beſtimmend geweſen ſei läßt ſich nicht mit Be
ſtimmtheit ſagen ſondern nur vermuten Möglicherweiſe iſt dem
Monarchen kurz vorher über die Verhandlungen der Alldeutſchen
in Dresden berichtet worden die allerdings das Gepräge eines
überſtarken Peſſimismus trugen Es iſt auch nicht ausgeſchloſſen
daß der neuerdings in weiten Kreiſen derrſchende Kolonial
peſſimismus den Vorſtoß gegen die Schwarzſeher veranlaßt hat
Hin und wieder begegnen wir der Annahme daß die Worte an
eine perſönliche Adreſſe gerichtet geweſen ſeien Wenn eine ſolche
Annahme auch nicht ganz von der Hand zu weiſen iſt ſo bleibt
ſie doch ſo unſicher daß ſie vorläufig aus der Erörterung aus
ſcheiden muß Jm großen und ganzen glauben wir daß die
Kaiſerworte nicht ſo ſcharf nicht ſo bedenklich nicht ſo allgemein
und nicht ſo unbedingt gemeint ſein können wie ſie auf den erſten
Blick ſcheinen Nur dann würden ſie allerdings recht befremdlich
und ſehr bedenklich ſein wenn der Kaiſer die Berechtigung ernſter
und tiefer Sorge um die Zukunft des Reiches und des Volkes
bätte beſtreiten wollen Das iſt aber ſchon deswegen unmöglich
weil er ſich damit nicht nur in Widerſpruch geſetzt hätte zu dem
Oberpräſidenten von Schleſien deſſen Erwiderungsrede er ſicher
vorher gekannt hat ſondern auch zu ſeinen eigenen früheren Aus
führungen alſo zu ſich ſelbſt und das iſt nicht anzunehmen,

Das Kaiſermanöver
Geſtern morgen hatte das 6 Korps rot Stellung bei Oyas

Wahlſtatt eingenommen und ging mit einem Teil ſeiner Kräfte
gegen das dritte Korps blan vor welches öſtlich von Liegnitz
ſtand um die Vereinigung dieſes Korps mit dem von Weſten
anrückenden 5 Korps blan zu verhindern Das dritte Korps
ſchlug jedoch dieſen Angriff ab ſo daß die rote Partei von den
beiden feindlichen Korps bedrängt ſich gegen Breslau zurück
ziehen mußte

Unter der Aera Stnudt
Der Bremserlaß des Kultusminiſters v Studt der die

Regierungen anweiſt bei Lehrergehaltserhöhungen die Beſtätigung
event zu verweigern um der Landflucht der Lehrer zu ſteuern
ruft ſchwere geſetzliche Bedenken hervor weil er dem 8 28 des
Lehrerbeſoldungsgeſetzes widerſpricht Jn den Uebergangs und
Schlußbeſtimmungen dieſes Geſetzesparagraphen heißt es wört
ich Alle entgegenſtehenden Vorſchriften werden aufgehoben
insbeſondere auch diejenigen welche einen Höchſtbetrag für die
Beſoldung der Lehrer und Lehrerinnen feſtſetzen Die Preuß
Lehrerztg ſchreibt dazu Jſt es angängig dieſer Beſtimmung
die Auslegung zu geben daß bloß die dem Geſetze entgegen
tehenden Vorſchriften über einen Höchſtbetrag aufgehoben be
ſeitiat worden ſind die bis 3 März 1897 beſtanden Sollte
es im Sinne des Geſetzgebers gelegen haben hier zwar die Be
chränkung nach oben hin zu beſeltigen dann aber auf dem Ver
waltungswege neue Schranken wieder zu errichten Kein Menſch
eder und ſelbſt der Miniſter nicht kann lenguen daß der Erlaß
om 4 Mat eine Schranke im Sinne des s 28 des Veſoldungs

geſetzes bedeutet Es hat den Anſchein als ob ſich die bernfenen
aktoren in dem Grade von der richtigen Auslegung unſeres Be

Ldunaegeſetzes entfernten als es uns nutzbringend ſein könnte
2 obwohl es Lehrerbeſoldungsgeſetz das Weſen einer
r wird durch den Zweck beſtimmt geißt iſt es von vorn
Mit n dazu benußt worden die Gemeinden vor angeblich über
mee a hoben Anſprüchen vön ſeiten der Lehrer zu ſchützen Nie
ab ſind Regierungen und Miniſter berechtlgt durch Ver
megeden und re den Willen des Gefetzgebers unwirkſam zu

den Dies darf auch dann nicht geſchehen wenn ein ſolcher
daß eine vorbereitende Maßnahme vielleicht in dem Sinne iſt
ehe vorhat von einem Syſtem zum andern von Mindeſt
er v zu Normalgebältern überzugehen Es wäre ſo ſagt
al erl zu empfehlen daß diejenigen Städte denen

rund der Studtſchen Verfügung die Erhöhung der Lehrer
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gehälter abgeſchlagen wurde auf dem Klagewege die Gültigkeilt

des Miniſterialerlaſſes prüfen laſſen
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Profeſſor Dr Paaſche
Der Reichs und Landtagsabgeordnete H Paaſche der wie

ſchon gemeldet wurde am 1 Oktober von ſeiner Profeſſur für
Staatswiſſenſchaften an der Berliner Techniſchen Hochſchule
zurücktritt ſteht im Alter von 55 Jahren Er ſtammt aus Burg
bei Magdeburg war zuerſt praktiſcher Landwirt widmete ſich
dem Studium der Volkswirtſchaft in Halle unter Conrads
Leitung und promovierte 1875 Zwet Jahre ſpäter habilitierte
ſich Dr Paaſche in Halle ſür Nationglökonomie mit der Schrift
Ueber die Entwickelung der Preiſe und der Rente des Jm

mobilienbeſitzes zu Halle und einer Vorleſung Ueber den
Staat und ſeine volkswirtſchaftlichen Aufgaben Oſtern 1879
folgte er einem Rufe als Profeſſor an die Techniſche Hochſchule
zu Aachen ging im Herbſt desſelben Jahres als o Profeſſor
nach Roſtock Oſtern 1884 nach Marburg und 1897 an die Tech
niſche Hochſchule in Berlin wo er über allgemeine Volkswirt
ſehaftslehre Volkswirtſchaftspolitik Finanzwiſſenſchaft und
politiſche Tagesfragen lieſt Prof Paaſche iſt Mitherausgeber
des Handwörterbüch der Staatswiſſenſchaften Er war Mit
glied des Reichstags 1881 84 1893 98 und iſt es wieder ſeit
1903 dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe gehört er ſeit 1903 an

Gegen das Woermann Monopol
Wie verlautet werden bereits ſeit einiger Zeit Vorbereitungen

getroffen die Frage eines friedlichen Wettbewerbs mit der gegen
wärtigen Monopolſtellung der Woermann Linie in Weſtafrika
praktiſch zu löſen Wie das Leipz Tagebl meldet iſt die
Gründung einer neuen Schiffahrtsgeſellſchaft zu erwarten

Ein Bantbündnis

Die vier ſog Banken in Berlin nämlich die Deutſche
Bank die Diskontogeſellſchaft die Dresdener Bank und die
Darmſtädter Bank haben ſich wie ſchon gemeldet gegenſeitig
verpflichtet keinen Beamten anzunehmen der ſich bet einer
dieſer vier Banken in einer noch ungekündigten
Stellung befindet Sie wollen ſich dadurch gegen das
Wegengagieren häufigen Wechſel ihrer Beamten ſchützen

Gegen dieſes Kartell hat nun eine Verſammlung der beteiligten
Angeſtellten Einſpruch erhoben Es ward erklärt daß durch das
Abkommen jeder Stellungswechſel innerhalb dieſer Banken von der
Genehmigung der Bankdirektoren abhängig gemacht würde Zu
letzt heißt es in der Erklärung Die Verſammlung nimmt an
daß ſich die vier Banken der großzügigen Anſchauungen
würdig zeigen werden die man von den Führern der deutſchen
Banken erwartet wie das erſt jetzt die Wahl Bernhard Dern
burgs zum Kolonialdirektor bewieſen hat An den Reichstag
richtet die Verſammlung die dringende Bitte den das Ver
einigungsrecht betreffenden Antrag Stöcker u Gen anzunehmen
Wegen beſonders auf die kaufmänniſchen Angeſtellten aus

zudehnen

Politiſches
Jn der außerordentlichen Hauptverſammlung des

Nationalliberalen Vereins in Köln wurde ein
ſtimmig folgende Reſolution angenommen Die Haupt
verſammlung des Nationalliberalen Vereins in Köln verkennt
nicht die Schwierigkeiten die den nationalliberalen Fraktionen
des Abgeordnetenhauſes und des Reichstags bei der Erledigung
des Schulunterhaltungsgeſetzes und der Rieichsfinanzreform ent
gegengeſtanden haben Ste warnt ernſtlich vor einer Politik
welche die Regierung in ihrer reaktionären Haltung nur be
ſtärken der nationalliberalen Partei ſchließlich die Wähler ent
fremden muß und die auch ſchon im weſentlichen die Mißerfolge
der Partei bei den Reichstagserſatzwahlen in Jſerlohn Hagen
und Rinteln verſchuldet hat Die Hauptverſammlung verlangt
eine entſchiedene Durchführung der liberalen Grundſätze der
Partei in allen kulturellen ſozialen und wirtſchaftlichen Fragen
und bittet ihre Vertreter auf dem Delegiertentage in Bonn und
dem Parteitage in Goslar mit aller Kraft dafür einzutreten
dumit in dem Wahlkampfe 1908 durch das Zuſammengehen
aller Liberalen die Aufſtellung gemeinſamer
Kandidaten ermöglicht wird

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Stein iſt am 11 September

in Funchal auf Madeira eingetroffen und ſetzt am 18 September
die Reiſe nach Santa Cruz de Teneriffe fort Seeadler iſt
am 12 September in Port Louis auf Mauritius eingetroffen
und geht am 20 September von dort nach den Seyſchellen in
See Niobe hat am 12 September die Reiſe von Singapur
nach der oſtaſiatiſchen Station fortgeſetzt

Koloniales
Die Tippelskirch Affäre zeitigt wie ſchon kurz ge

meldet einen Rattenkönig von Prozeſſen Zunächſt hat Herr
Horſt von Tippelskirch gegen den Schriftſteller Dr jur Mode
ſowie gegen die verantwortlichen Redaktenre die Drucker
und Verleger des Berliner Lokal Anzeigers und des Ber
liner Tageblatts Strafantrag bei der Staatsanwaltſchaft des
Landgerichts in Berlin geſtellt Gegen Dr Mode iſt Beſtrafung
beantragt wegen verleumderiſcher Beleidigung gegen die
übrigen wegen öffentlicher durch die Preſſe begangener
Beleidigungen Oberſtleutnant Quade hat Strafantrag gegen
den Redakteur Drucker und Verleger der Täglichen
Rundſchau wegen Beleidigung durch die Preſſe aus Anlaß des
bekannten Artikels geſtellt Das kann ja nett werden

Jn der Kolontialunterſuchung iſt nunmehr auf
Requiſition des unermüdlichen Berliner Unterſuchungsrichters
auch der Reichstagsabgeordnete Dr Müller Meiningen Hof
vom Amtsgerichte Starnberg dort verweilt Dr Müller mit
ſeiner Familie in der Sommerfriſche als Zeuge vernommen
worden Auch Dr Müller hat vor ſeiner Vernehmung erklärt
daß er bezüglich aller Aeußerungen im Parlamente unbedingt
und prinzipiell am Zengnisverweigerungsrechte als
Ausfluß der Jmmunität feſthalte

Der Reichsanzeiger ſchreibt Der mit der Vertretung
des Direktors der Kolonialabteilung betraute Wirkliche Geheime
Rat Dernburg iſt zum Bevollmächtigten zum Bundesrat
ernannt worden

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Verein deutſcher Salinen hält ſeine dies

jährige 32 Generalverſammlung am 17 September in Dresden

a d Saale Donnerstag den 13 September
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ab Die Tagesordnung enthält u a einen Vortrag über Tarif
gemeinſchaften

28 Deutſcher Juriſtentag
Nachdruck verb V Hg Kiel 12 Sept
Bei der Debatte über die

Frage des Rückfalls
ergriff unter großer Spannung an erſter Stelle das Wort Geh
Juſtizrat Prof Dr Kahl Verlin der folgende Theſen vorlegte

I Die im Reichsſtrafgeſetzbuch vorgeſehene Behandlung von
rückfälligem gewohnheitsmäßigem und gewerbsmäßigem Ver
brechertum iſt ungenügend Um ſie wirkſamer zu geſtalten
ſind folgende Aenderungen des geltenden Rechts erforderlich
und ausreichend 1 Der Rückfall des Gelegenheitsverbrechers
in einem Gelegenheitsverbrechen bildet einen erhöhten Straf
zumeſſungsgrund innerhalb des ordentlichen Strafrahmens
2 Außer dieſen Fällen bildet der gleichartige oder ungleich
artige Rückfall ſowie die gewohnheits oder ge werbsmäßige
Regelung einer ſtrafbaren Handlung einen allgemeinen Straf
verſchärfungsarund Ein Vorhandenſein mildernder Umſtände
kann der Richter für die Strafe innerhalb des ordentlichen
Strafrahmens wählen 3 Gegen gemeingefährliche und rück
fällige Gewohnheitsverbrecher iſt neben der Strafe auf
Sicherungshaft von unbeſtimmter Dauer zu erkennen Ueber
die Zeit der widerruflichen Entlaſſung entſcheiden gewiſſe aus
Organen der Anſtaltsleitung Beamten der Staatsanwaltſchaft
und Ehrenbeamten gebildete Kommiſſionen

II Für die unter Ivorgeſehene geſetzliche Regelung empfehlen
ſich folgende Grundſätze 1 eine legale Definition des Begriffs
der gewohnheits und gewerbsmäßigen Begehung ſtrafbarer
Handlungen 2 den Begriff des rückfälligen oder Gewohnheits
verbrechers in das Geſetz nicht aufzunehmen und 3 die Vor
beſtrafung des Täters nicht als Vorausſetzung für die An
nahme der gewohnheits oder gewerbsmäßigen Begehung
ſtrafharer Handlungen gelten zu laſſen

III Von der allgemeinen Regelung auszunehmen und einer
ſonderrechtlichen Ordnung zu unterſtellen iſt die ſtrafrechtliche
Behandlung der geiſtig minderwertigen Gewohnheltsverbrecher
der gewerbsmäßigen Proſtitution und des gewerbsmäßigen
Landſtreichertums

IV Durch allgemeine Regelung ſoll jedenfalls die Bel
behaltung derjenigen Beſtimmungen im Strafgeſetzbuch nicht
ausgeſchloſſen ſein nach welchen die Gewerbsmäßigkeit der
Begehung entweder begrifflich oder natürlich ein die Strafbar
keit begründendes Merkmal wie etwa beim Glücksſpiel dar
ſtellt oder nach welchen durch die beſondere Natur eines

Delikts wie etwa beim unberechtigten gewerbsmäßigen Jagen
die Unterſtellung unter die allgemeine Strafverſchärfung nicht
angezeigt erſcheint

V Die Beſchlußfaſſung über die Art und das Maß be
ſonderer Strafmittel gegen rückfällige gewohnheitsmäßige und
ge werbsmäßige Verbrecher ſowie der Strafvollzug wird
zurückgeſtellt für die nach Maßgabe der Beſchlüſſe des
26 Deutſchen Juriſtentages demnächſt eintretenden ſelbſtändigen
Verhandlung über das Strafmittelſyſtem und die Leitung des
Strafvollzuges

Jn ſeiner Begründung hebt Prof Kahl beſonders diejenigen
Punkte hervor in denen er ſich von dem Gutachter Profeſſor
Mayer unterſcheidet Er hält zunächſt an dem Begriff des
Rückfalls feſt der in vielen Fällen beſtimmter ſei als der des
gewohnheitsmäßigen Verbrechens Mit großer Beſtimmtheit
wendet er ſich gegen die relativ beſtimmten Strafurteile Er
könne nicht einſehen warum ein Strafvollzugsamt die Aufgabe
die Länge der Strafe feſtzuſetzen vollkommner ſolle löſen können
als ein unabhängiges Gericht Das Strafvollzugsamt werde
immer auf die Berichte der Anſtaltsdirektoren angewieſen bleiben
und niemals die Strafhöbe der Geſinnung des Strafgefangenen
entſprechend abgrenzen können Die widerlichſte Sorte von
Menſchen die Streber würden damit auch ihren Einzug in die
Zuchthäuſer halten Heiterkeit Prinzipiell widerſpreche ein
relativ beſtimmtes Strafurteil dem Weſen der Strafe und zwar
ganz unabhängig davon ob man dieſes vom Standpunkt der
klaſſiſchen Strafrechtstheorie oder der modernen Strafrechtsſchule
betrachtet Denn in jedem Falle ſei die Strafe ein Uebel für
ein begangenes Und vergangenes Verbrechen aber nicht für das
Verhalten das der Täter erſt in Zukunft an den Tag legen
will Zuletzt verwiſcht das relativ beſtimmte Strafurteil den
fundamentalen Unterſchied von Juſtizverwaltung und Ver
faſſungsſtaat Das Urteil ſei gleich wie das Strafgeſetzbuch eine
Magna Chart des Uebeltäters der auch Schutz haben müſſe und
wiſſen wolle woran er ſei Wohl aber könne der ideale durch
aus berechtigte Gedanke der der Forderung der relativen Straf
urteile zugrunde liege durch eine nach Verbüßung der Strafe
anzuordnende Sicherungshaſt erfüllt werden

Korreferent Oberſtaatsanwalt Dr Högel Wien vermag nicht
einzuſehen wie man unter Anerkennung der Tatſache daß auch
der Verbrecher geſchützt werden müſſe und eine heſtimmte Straf
zeit vor ſich haben ſolle eine zeitig unbegrenzte Nachhaft
empfehlen könne Der Verbrecher werde wenn man ihn danach
frage zwiſchen Nachhaft und unbeſtimmter Strafhaft ebenſowenig
einen Unterſchied machen wie er Redner Die Statiſtik die
über die Zunahme der Rückfälle angeſtellt worden ſei ſei voll
kommen beweislos Kriminalwiſſenſchaftlich und ſtatiſtiſch ſei
nicht dasſelbe Oder welche Folgerungen ſolle jemand daraus
ziehen daß in Oeſterreich in einem Jahre 90,000 in Deutſchland
50,000 Strafen wegen Beleidigung verhängt worden ſeien Die
Zunahme der Strafen in Deutſchland ſei großen Teil auf
die Zuname der Delikte zurückzuführen Redner ſieht von der
Stellung beſonderer Theſen ab empfiehlt vielmehr die Theſen
des Profeſſors Kahl anzunehmen unter Streichung der ge
forderten Sicherungshbaſt

Die Debatte war äußerſt rege aber trotz der ſchroff abweilchenden
Ausführungen des Korreferenten Dr Högel ſehr ruhig Gleichder erſte Diskuſſionsredner Oberſtgatsanwalt v Kiawite
Naumburg tritt ſeinen Ausführnngen ſcharf entgegen Es ſei
wenigſtens für Deutſchland durchaus falſch daß in den Arbeits
häuſern viel beſtraft werden müßte und es ſei auch nicht richtig
wenn Kahl erklärt habe wer aus Gewohnheit ſtehle gehöre ins
Jrrenhous Man könnte höchſtens ſtehlen weil man zu faul feizu arbeiten Vielmehr gebe es in Wirklichkeit viele Gewohnheits

diebe die das keineswegs ant Arbeitsſcheu geworden ſeien
ſondern aus Angſt vor dem Verhrechen Der Begriff des
gewohnheiltsmäßlgen Verbrechers ſei alſo nicht durch den des
Rückfalls zu u Prof Lied mann Kiel verteidigt die
Theſen Kahls enn geſagt werde es ſei finnlos von vorn
herein eine abſolut beſtimmte Strafe feſtzuſezen von der man
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ſo ſei umgekehrt zu erwidern daß es ebenſo unſinnig ſein
würde die Strafe relativ abhängig zu machen von dem Ver
alten des Täters das er im Gefängnis an den Tag lege Eined erung könne da ſchon deshalb nicht beurteilt werden weil im

Gefängnis die Gelegenheit zur PegerWe neuer Verbrechen
fehle Prof Klein feld er Kiel hat Bedenken dagegen die
neuen Begriffe Gewohnheitsverbrecher uſw in den allgemeinen
Teil des Strafgeſetzbuches einzuführen weil dadurch die Zahl
der Reviſionen ſich unendlich vermehren würde n der Ab
ſtimmung wurden die Theſen Kahl angenommen bis auf den
einen Punkt daß die Zulaſſung der Sicherungshaft bei gemein
gefährlichen Verbrechern nicht wie Kahl es gefordert hatte
obligatoriſch ſondern nur fakultativ beſchloſſen wurde

Verein für öffentliche Geſundheitspflege
Nachdr verboten Hg Augsburg 12 Sept
Die 31 Hauptverſammlung des Deutſchen Vereins für öffent

liche Geſundheitspflege nahm heute hier unter ſehr zahlreicher
Beteiligung beſonders ausſden Kreiſen der ſtädtiſchen Verwaltung
ihren Anfang

Geh Baurat Prof Dr Genz mer eröffnete um 9 Uhr die
Verſammlung Nach Begrüßung durch Vertreter der Staats
und Stadtbehörden wurde in die Tagesordnung eingetreten
Zunächſt ſprach Prof Dr Froſch Berlin über

die Bekämpfung der Tollwut

Er führte aus daß wenn die Tollwut auch in bezug auf die
Zabl der Erkrankungen gegenüber anderen Seuchen keine ſo
große volkswirtſchaftliche Bedeutung habe es doch falſch wäre
an der Gefahr ſorglos vorüberzugeben Dies ſei ſchon aus dem
Grunde verkehrt weil das Paſteurſche Jmpfverfahren nicht
immer von Erfolg gekrönt ſei Die Krankheit verlaufe unter
großen Qualen und faſt ſtets tödlich

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

Bekanntlich wurde aus Anlaß der Reiſe des Kaiſers Franz
Joſef nach Reichenberg und Gablonz beſtimmt daß der Kaiſer
im Oktober zu dreiwöchigem Aufenthalt nach Prag komme
Nun verlautet daß der Kaiſer längere Zeit in Jſchl bleibe und
daß der Beſuch in Prag aufgeſchoben oder abgekürzt werde

Der öſterreichiſche Wahlreformausſchuf
iſt geſtern wieder zuſammengetreten Jm Laufe der Verhand
lung betonte der Miniſterpräſident die unbedingte Notwendigkeit
der Wahlreform und forderte die Mitglieder des Ausſchuſſes
auf nicht auf halbem Wege ſtehen zu bleiben ſondern in der
kurzen zur Verfügung ſtehenden Zeit den Neubau der Ver
faſſung durchzuführen Der Miniſterpräſident ſchloß mit der
Bitte in allſeitiger hingebungsvollſter Arbeit dem Staate raſch
eine neue Zukunft und den Völkern Oeſterreichs ihr Recht zu
geben Nach kurzer Beratung vertagte der Ausſchuß die Weiter
beratung auf heute

nes gar nicht wiſſen könne wie ſie auf den Betroffenen wirken
werde

e 33 J

Der Vatikan
Der Papſt empfing am Dienstag den Legationsrat der

preußiſchen Geſandtſchaft v Bohlen den Bräutigam des Fräulein
Krupp Der Empfang war ein äußerſt herzlicher der Papſt
drückte Herrn v Bohlen gegenüber ſeine Befriedigung über
den Schutz aus welchen die Katholiken in Dentſchland ſeitens
der Regierung genießen

Riceiotti Garibaldi
greift wie aus Rom gemeldet wird in verſchiedenen Blättern
Oeſterreich und Deutſchland auf das bheftigſte an und läßt ſich
ſo weit dabei hinreißen beide Völker als Schweineraſſen
zu bezeichnen Er fordert die italieniſche Jugend auf ſich zu
organiſieren um den nach Jtalien kommenden Oeſterreichern die
Herausforderungen zu vergelten denen die Jtaliener zurzeit in
Oeſterreich ausgeſetzt ſind

General Freuchs Miſſion
Jn einem Haldane und French betitelten Artikel führt der

Pariſer Eclair aus daß es die Miſſion des in England zu
großen Dingen berufenen French ſei den militäriſchen Zuſtand
Frankreichs zu ſtudieren und mit den Truppen Fühlung zu
nehmen welche vereint mit den engliſchen zu kämpfen berufen
wären Der Artikel ſchließt mit dem Hinweis auf die für alle
Eventualitäten beſtehende franzöſiſch engliſche Ab
machung die einen offiziellen Charakter angenommen
habe Der Eclair war bisher eher englandfeindlich geſinnt
den überraſchenden Umſchwung erklärt man durch perſönliche
Beziehungen Freuchs zu Mitgliedern der vorzugsweiſe aus
früheren Offizieren beſtehenden Redaktion des Blattes

Der engliſche Arbeitsminiſter John Burns
hat ſich über Brüſſel nach Berlin begeben um die deutſchen
ſozialpolitiſchen Organiſationen zu ſtudieren

Die Zarin Witwe Dagmar von Rußland
deren Ankunft in Kopenhagen wir meldeten iſt dort erkrankt
Nach Meldungen die engliſchen Blättern aus der däniſchen
Hauptſtadt zugehen hat ſich der Zuſtand der Kaiſerin Witwe
geſtern verſchlimmert Königin Alexandra von England ver
bringt faſt den ganzen Tag an Bord der Jacht Polarſtern bei
ihrer kranken Schweſter

Die ruſſiſchen Wirren
General Trepow

iſt noch immer nicht offiziell aus ſeiner Stellung entlaſſen
worden doch ſeine Tage bei Hofe ſind doch wohl als gezählt zu
betrachten Trotz der offiziöſen Verſchleierungen kann an der
Tatſache nichts mehr geändert werden daß General Trepow in
Ungnade gefallen iſt und er der einſt Allmächtige momentan
eine ganz klägliche Rolle am Zarenhofe ſpielt Der
Se intereſſiert ſich jetzt ſo ſchreibt man von gut unterrichteter

eite kaum für die Berichte Trepows und dieſer darf ſie nicht
einmal perſönlich erſtatten Die meiſten Perſönlichkeiten aus der
nächſten Umgebung des Zaren meiden Trepow diejenigen aber
die er noch kürzlich ſeine Macht fühlen ließ ſcheuen ſich nicht
den noch geſtern allgewaltigen Favoriten in jeder Weiſe zu be
leidigen Jndeſſen hat ſich der Zar noch nicht offiziell ent
ſchloſſen dem General Trepow den Laufpaß zu geben Dieſe
plötzliche Wendung im Schickſal Trepows wird in den ruſſiſchen
Hofkreiſen verſchieden Während die einen die Mär
verbrelten General Trepow ſei deshalb in Ungnade gefallen
weil er einer der erbittertſten blutdürſtigſten Reaktionäre Ruß
lands in der letzten Zeit allerlei liberale Agitationen am Zaren
hofe betrieben habe für ein geſellſchaftliches Miniſterkabinett
uſw eingetreten ſei und alle Repreſſivmaßregeln der ruſſiſchen
h ſcharf kriliſiert haben ſoll wird von der andern

eite behauptet daß General Trepow dem der Zar ſeinerzeit
feſt unbeſchränkte Vollmachten erteilt hat und der insbeſondere
eit der Auflöſung der Reichsduma am Zarenhofe ſchalten und

walten konnte wie er wollte derart an Verfolgungswahn
leidet daß er geradezu gemein gefährlich geworden iſt
Er bekommt öſters Tobſuchtsanfälle und geriet guch als
er kürzlich in Zarskoje Sſelo mit dem Großfürſten Wladimir
Alexandrowitſch konferierte in eine ſolche Wut daß der nicht
minder jähzornige Großfürſt Wladimir den allgewaltigen
Palaſtkommandanten ziemlich empfindlich ver
prügelte und davontried Hierauf erlitt General Trepow

nach der Rückkehr nach NeuPeterhof abſolute Ruhe verordneten
Der anormale Zuſtand Trepows macht auf den Zaren einen
ſichtlich peinlichen Eindruck Da nun die Entlaſſung Trepows
unvermeidlich iſt ſo erſcheint es zum mindeſten verwunderlich
daß die offizielle Bekanntmachung noch immer hinausgeſchoben
wird

Die Erlaubnis zur Abhaltung des geplanten Kongreſſes der
Kadettenpartei iſt nicht erteilt worden

Auf Wunſch der ruſſiſchen Regierung ſind die am Freitag
den 14 d M fälligen kurzfriſtigen Ver pflichtungen
der Rentei in Höhe von 60 Millionen Rubel vorläufig bis
zum 14 Dezember d J prolongiert worden

Die Unrnhen in Macedonien

das bulgariſche Dorf Smilevo bei Monaſtir Die Konſuln
der Ententemächte welche ſich dorthin begaben haben feſtgeſtellt
daß 12 Perſonen getötet und acht Häuſer niedergebrannt
worden ſind

Waffenlieferungen für die Türkei
Reuter meldet aus Konſtantinopel daß ein Jrade erlaſſen

wurde welches den Ankauf von 50 Maximgeſchützen in
Deutſchland und Abbeſtellung des beabſichtigten Kaufes
von 50 Hotchkiß Geſchützen verfügt

Die Unrnben in Marokko
Die Agence Havas meldet aus Tanger Raifuli ließ

Pfähle welche das vom Maghzen zur Errichtung des Denkmals
für Charbonier eingeräumte Stück Land begrenzten enkt
fernen Die franzöſiſche Geſandtſchaft hat eine Unterſuchung
beantragt

Halke und Amgegend
Halle 13 Sept

Prinz Albrecht von Preußen über deſſen ſchwere Erkrankung
geſtern die erſten Nachrichten hier bekannt wurden und über den
an anderer Stelle dieſer Nummer Weiteres berichtet wird iſt
in Halle kein Fremder Bei der Zweihundertjahrfeier der
hieſigen Univerſität im Jahre 1894 erſchien der Prinz hier als
Vertreter des Kaiſers und nahm ſowohl an dem Feſtgottesdkenſt
im Dom wie an dem großen Feſtakte in der Aula der
Univerſität dann aber auch an dem von der Stadt bei dieſer
Gelegenheit im Stadtverordneten Sitzungsſaale veranſtalteten
Feſtmahle teil Das neue Ratskellergebäude wurde gelegentlich
dieſes Prinzenbeſuchs offiziell eingeweiht

Provinzialnachrichten
Eisleben 12 Sept Abſchiedsſeier Die böſe

Sieben Eine Abſchiedsfeier in der ſich der Kreisſchul
inſpektor Superintendent Rothe von den Lehrern und
Lehrerinnen ſeines Aufſichtsbezirks verabſchiedete wurde geſtern
abend im Saale der zweiten Bürgerſchule veranſtaltet Rektor
Storbeck feierte die Verdienſte des Scheidenden der hier
23 Jahre als Kreisſchulinſpektor gewirkt habe und nicht nur ein
erfolgreicher Mitarbeiter am Werk ſondern gleichzeitig auch ein
milder und gerechter Vorgeſetzter geweſen ſei frei von eng
herzigen und veralteten Anſchaunngen Superintendent Rothe
dankte tiefbewegt über den ſinnigen Schmuck des Sagales die
ſchönen Geſangsworte und die liebenswürdige Kundgebung des
Rektors Storbeck Von den Kämpfen um Kirche und Schule
habe er im Auſſichtsbezirke nichts gemerkt keine Diſſonanz habe
nach dieſer Seite ſich gezeigt Zwei Eigenſchaften müſſe er an
der Mansfelder Lehrerſchaft rühmen ſie habe die Jugend zu
einem patriotiſchen Sinne erzogen und ſei erfüllt mit einem
guten proteſtantiſchen Lutherſinn Seit längerer Zeit wollen
aufmerkſame Beobachter in den Grunddörfern die Wahrnehmung
gemacht haben daß ein Teil des Waſſers der Böſen
Sieben und der dieſer zufließenden Quellen unterwegs
wieder verſickert Man nimmt an daß der größere Teil des
Waſſers in den Erdboden und von da in die Schächte der
Mansfelder Gewerkſchaft abſickert und dort die Grubenwäſſer
in unerwünſchter Menge vermehren hilft Um der Sache auf
den Grund zu gehen ſind im Laufe des Sommers auf Koſten
der Gewerkſchaft an verſchiedenen Stellen des Bachbettes u a
oberhalb des Ziegelröder Eiſenbahndammes in Ablsdorf in
Hergisdorf und Creisfeld eine Anzahl Dämme eingebaut worden
Hier ſollen in nächſter Zeit durch Meſſungen die Stellen an
denen das Waſſer entweicht ausfindig gemacht werden Nach
Ermittelung derſelben dürfte ſodann das Bachbett durch ge
eignete Maßnahmen an den betr Stellen waſſernndurchläſſig
gemacht werden

Ouerfurt 13 Sept Prinz Adalbert trifft am 20 d
in Ziegelroda ein um wieder mehrere Tage in den dortigen
Forſten auf Hirſche zu jagen Bekanntlich iſt der Wildbeſtand
im Ziegelrodaer Walde ganz bedeutend

s Nietleben 12 Sept Der Turnverein feierte geſtern
abend ſeine Abſchiedsfeler für drei aus dem Verein beim Militär
eintretende Mitglieder Bei dieſer Feier wurde dem Schuh
machermeiſter Friedrich Thate und dem Bergmann Karl Schu
mann unter Worten dankbarer Anerkennung je eine Ehrenurkunde
für 25 jährige treue Mitgliedſchaft überreicht Den Wetturnern
vom 22 Gauturnfeſte in Dürrenberg wurden die mit Motto ver
ſehenen Siegerkränze üderreicht

Magdebnurg 11 Sept Die deutſche Obſt Gemüſe
und Jmkerei Ausſtellung wird in der Zeit vom 6 bis
14 Oktober im ſtädtiſchen Friedrich Wilhelmsaarten vom Obſtbanu
verein Magdeburg veranſtaltet Die Ausſtellung gliedert ſich in
verſchiedene Abteilungen für Verkaufsobſt Baumſchulen Gemüſe
Konſerven Obſtweine uſw ſowie für die einſchlägige Wiſſenſchaft
und die Jmkerei An Preiſen ſtehen außer einem vom Kaiſer
in Ausſicht geſtellten Ehrenpreis ſilberne und bronzene Staats
medaillen ſowie zahlreiche von Städten Magdeburg und
Bremen Landwirtſchaftskammern und Vereinen geſtiſtete Preiſe
und nahezu 10,000 M in bar den Preisrichtern zur Verfügung
Das Preisrichterkollegium ſetzt ſich aus den erſten Autoritäten
der in Betracht kommenden Gebiete zuſammen Alles Nähere iſt
aus dem Programm zu erſehen das von der Geſchäftsſtelle der
deutſchen Obſtausſtellung Magdeburg Neue Ulrichſtraße 1 zu
beziehen iſt

Stendal 13 Sept Die Stadtverordneten beſchloſſen
die Aufnahme einer Anleihe von 390,000 M

ſOrdensverlethungen Berliehen wurde Dem Haupt
mann a V Oskar Liebe zu Blankenburg a bisher Bezirksofſizier beim
Landwehrbezirt Graudenz der Rote Adlerorden 4 Klaſſe dem penſionierten

e Leopold Senft zu Wingerode im Kreiſe Worbis das Allgemeine

Fiſenach 12 Sept Ein Maſſenſtreik Die Eiſenacher
ger eugfabrik richtet an ihre 1400 ſeit ſieben Wochen ſtreikenden

rbeiter ein Ultimatum in dem ſie die Arbeiter auffordert bis
Donnerstag den 18 September ſchriftlich oder mündlich zu er
klären ob ſie unter den proponierten weitgehenden Zugeſtänd
niſſen der Fabrikleitung gewillt ſeien die Arbeit wieder auſzu
nehmen oklten die Anmeldungen zur Wiederaufnahme der
Arbeit nicht in ſolcher Zahl erfolgen daß eine geordnete Fort
führung des Vetriebes möglich erſcheint ſo würde die Fäbhrik
die vorhandenen Arbeiterſtellen anderweitig beſetzen bezw einer
völligen Schließung einzelner Abteilungen näher treten Die

noch zwei leichtere Schlaganfälle ſo daß ihm die Hofärzte Mehrforderung der Arbeiter von 5 Pfg pro Stunde beträgt

Am Sonntag überfiel eine 150 Mann ſtarke griechiſche Bande

für die Fabrik im Jahre zirka 150,000 M Da die Eiſenacher
Fahrzeugfabrik im Vollbetriebe einen Wochenlohn von 35,000 Pf
auszahlt iſt der wirtſchaftliche Schaden den der Streik für die
Stadt Eiſenach im Gefolge hat recht fühlbar

Panlinzella Th 12 Sept Die Thüringer kirch
liche Konferenz wird auch in dieſem Jahre ihre Tagung
im herrlichen Paulinzella und zwar in den Tagen vom 25 bis
27 September abhalten

Reuſtadt bei Koburg 12 Sept Brandſtiftung Heute
nacht brach in der an der Koburger Straße gelegenen Scheunen
reihe Feuer aus durch das acht mit Erntevorräten gefüllte
Scheunen eingeäſchert wurden Mit großer Mühe gelang es
die benachbarten Wohn und Geſchäftshäuſer zu ſchützen Es
liegt Brandſtiftung vor die an dieſen Gebänden ſchon zum
vierten Male in kurzer Zeit verübt wurde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eleonora Duſe wird im November in Berlin ein Gaſtſpiel

abſolvieren Die Künſtlerin wird in Werken von Jbſen
Maeterlinck und Annunzio auftreten und in Rollen die ſie
noch nicht geſpielt hat erſcheinen Wie aus Rom berichtet wird
erlkeß die Zeitſchrift La Donna einen Aufruf an die Frauen
Jtaliens um das 25jährige Künſtler Jubiläum von
Frau Duſe feſtlich zu begehen Frau Duſe erklärt ſich in einem
ſchen Briefe an den florentiniſchen Marzocco gegen dieſen

an

Die Krankheit des Berliner Hofkapellmeiſters Dr Muck beſteht
in einer ſchweren Affektion des Kehlkopfes Der Künſtler
weilt augenblicklich in Toblbad in Steiermark wo er allzährlich
ſeine Ferien zu verbringen pflegt Dort wurde auch die Opera
tion ausgeführt Der Zuſtand Dr Mucks iſt den L N
zufolge immer noch kein befriedigender und über die Aufnahme
ſeiner Dirigententätigkeit an der Berliner e iſt noch nichts
beſtimmt Komplikationen in dem Krankheitsbilde ergaben ſich
dadurch daß Dr Muck ein überaus ſtarker Raucher vor
nehmlich von Zigaretten iſt und daß dadurch wahrſcheinlich die
Widerſtandsfähigkeit des erkrankten Organs gegen die Einflüſſe
der Affektion erheblich herabgemindert worden iſt Ob die
Reiſedispoſitionen Mucks nach Boſton wo er bekanntlich die
Leitung der Sinfoniekonzerte übernehmen ſoll nicht auch geſtört
werden läßt ſich noch nicht abſehen

Der Trinmphzug der Salvme Richard Strauß Oper
Salome wird nun auch in Jtalien ſich Lorbeeren ſuchen

Am 20 Dezember geht das Werk am Großen Königl Theater
zu Turin zum erſten Male in Szene Richard Strauß trifft
ſchon zu den Vorbereitungen dort ein und wird ſein Werk bei
der erſten Aufführung perſönlich dirigieren Gemma Bellin
cioni die von ihren deutſchen Gaſtſpielreiſen auch bei uns be
rühmte italieniſche Geſangstragödin wird die Salome ſingen
und iſt bereits ſeit längerer Zeit mit der für eine Jtalienerin
doppelt ſchweren Partie beſchäftigt Eine franzöſiſche

Salome wird wie man aus Paris meldet im nächſten
Jahre in Deutſchland zu ſehen ſein Die berühmte franzöſiſche
Primadonna Arxno Ackt ſchloß ſoeben einen Vertrag ab der
ſie für eine große Tournee verpflichtet beginnend mit Deutſch
hand Köln Hamburg Leipzig Dresden und Prag und
dann durch Holland Rußland und Belgien Mme Ackté hat in
ihr Gaſtſpiel Repertoire auch Rich Strauß Salome ein
geſchloſſen an der ſie zurzeit eifrig ſtudiert Das deutſche Gaſt
ſpiel der Künſtlerin beginnt in der erſten Februarhälfte

Ein neuer Hammnurabi iſt gefunden worden Die Franzoſen
haben bei ihren Ausgrabungen auf der Stätte der alten
perſiſchen Königsſtadt Suſa die Reſte einer zweiten Jnſchrift
entdeckt die die Geſetze des Hammurabi enthielt Die von dem
bekannten Orientforſcher de Morgan geleiteten Ausgrabungen
werden fortgeſetzt und fördern vielleicht noch weitere Reſte zu
tage da noch ein großer Teil der alten Burgſchicht un
erſchloſſen iſt

Von ver internationalen Tuberkuloſe Konferenz Jn der ge
ſchäftlichen Schlutßzſitzung welche ſich an die Tuberkuloſekonferenz
im Haag anſchloß wurde eine Anzahl neuer korreſpondierender
Mitglieder ernannt und zwar aus Deutſchland dieſfolgenden Geheimer Obermedizinalrat Dr Dietrich vom
preußiſchen Kultusminiſterium Profeſſor Dr Klebs Regie
rungsrat Dr med Hamel vom Reichsgeſundheitsamt Fran
Profeſſor Rabinowitſch Berlin Geheimer Regierungsrat
Dietz Darmſtadt Vorſitzender der Landesverſicherungsanſtalt
Heſſen und Prof Dr Schloßmann Düſſeldorf

Meeresforſchungen Das Vermeſſungsſchiff Planet hat
ſeine am 21 Januar angetretene wiſſenſchaftliche Expedition im
Atlantiſchen Jndiſchen und Großen Ozean beendet Bisher un
erforſchte Gebiete des Südoſtatlantiſchen Ozeans des
Maskarenenrückens der Chagosbank im Jndiſchen Ozean ſind
erſchloſſen worden Die Meeresmeteorologie die Ozeanographie
ſind erweitert Viele Aufnahmen und Meſſungen dex Meeres
wellen werden für die Schiffsbautentechuik wertvoll werden
Der Planet arbeitet jetzt bis zum Januar auf ſeiner Station
mit Matnupi als Stützpunkt und beſucht dann zu weiteren

a dungen die Gewäſſer öſtlich der Phillppinen und der
Marianen
Ter internationale Kongreß für Polarforſchung elnigte ſich

hinſichtlich der internationalen Kommiſſion nachdem
die Franzoſen vergeblich darauf beſtanden hatten die Kommiſſion
lediglich aus Polarforſchern zuſammenzuſetzen Die Regie
oder die hauptſächliche fachwiſſenſchaftliche Vereinigung der teil
nehmenden Staaten ernennt je zwei Titular und zwei korreſpon
dierende Mitglieder Die Kommiſſion hat die Aufgabe der Ein
heſtlichkeit der Studien der Materialprüfung uſw ſowie
Unterſtützung der Expeditionen Praktiſch am wichtigſten waren
die Forderungen die der Vorſitzende der internationalen ſeis
mologiſchen Kommiſſion Profeſſor Gerland Straßburg auf
ſtellte der die Bedentung der Polarforſchung für die
Seismologie beleuchtete und umgekehrt auf den Wert der
Seismologie für die Polarexpeditionen hinwies und die Not
wendigkeit der Errichtung weiterer ſeismologiſcher Stationen
klarlegte Am Montag abend war Feſtſitzung im Flämiſchen
Theater der der Prinz Thronfolger beiwohnte Ueber ihre
Exveditionen ſprachen Bridgeman New York Drygalski
Nordenſkjöld Brown über die Pruce Expedition deGerlache über die belgiſche und Ch arco t über die franzöſiſſche
ſowie der Holländer Speelmann

p Hochſchulnachrichten Prof Dr med Oskar Spitta in
Berlin iſt zum kaiſerlichen Regierungsrat und Mitglied des
Reichsgeſundheitsamtes ernannt worden Der bis
herige a o Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität
Königsberg i Pr Dr Eduard Kohlrauſch iſt zum ord
Profeſſor in derſelben Fakultät ernannt worden Zum An
denken an den kürzlich verſtorbenen Protozoenforſcher Fritz
Schandinn ſoll wie aus Hamburg gemeldet wird alle
zwei Jahre unter Mitwirkung inländiſcher und ausländlſcher
Gelehrter durch das dortige Jnſtitut für Tropenkrankheiten eine

ren ab e für hervorragende Arbeiten der Mikrobiologie ver
ehen werden
ch Vlhnenchronik Der Prinzregent von Vayern verlieh dem

Dresdner Tenor Karl Burrian für die Mitwirkung bei denWagner Feſtſpielen die goldene Ludwigsmed t für
Kunſt und Wiſſenſchaft Am 28 September feiert Wilhelm
Diegelmann Mitglied des Schauſpielhauſes in Frank
furt a das Jubiläum ſeiner 25jährigen Tätigkeit an dieſer
Bühne Diegelmann der zu den hervorragendſten Kräften de
Enfembles zählt und eine lange Relhe von Helden der gen
Tragödien von Jbſenſchen Geſtalten und ernſten oder humoriſtiſchen
Charakteren in modernen Schauſpielen und Komddien verkörperte
hat von der Pike auf gedient Als erſter Kapellmeiſter fü
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r diOper wurde Jan Körber von Frankfurt Schüler des Kafſt
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e e an das Stadttheater in Hagen W ver
e e 7L Meyerbeer Staatspreis von 4500 M von der Kgl Akademie

der Künſte in Berlin zweimal erhalten hat vollendete eine Oper
Der Kompaß Ia Boussole Dichtung von Sigbert Len
ing Die Premiere des Werkes ſoll auf einem größeren TheaterFrankreichs ſtattfinden Jm Neuen Theater zu Berlin er

zielte Courtelines ſatiriſche Gerichtsſzene Der Stamm
a aſt einen ſtarken Heiterkeitserfolg ebenſo Max Dreyers
weiaktiger Schwank Eine der ſich vor 10 Jahren im Ber
iner Schauſpielhauſe nicht behaupten konnte

e Germiſchtes
Ein 92 jähriger beim Parademarſch Von der Halſerfeier bei

Bunzelwitz am 8 September wird noch folgende hübſche Epiſode
erzählt Der Kaiſer batte erfahren daß in dem Militär
Kameraden Verein des Oberleutnants zur See a D v Koſchem
bahr auf Lederoſe ein 92jähriger Veteran mit Namen Dabrig
mit vorbeidefiliere Sofort äußerte der Kaiſer er wünſche dieſen
alten Krieger zu ſehen und zu ſprechen Als der alte Krieger
nun freudigen Herzens herangeeilt kam wurde er vor dem Kaiſer
mit den Worten empfangen Was Sie wollen 92 Jahre alt
eine Der Kaiſer unterhielt ſich nun längere Zeit in der leut
eligſten Weiſe mit dem alten Mann und erkundigte ſich ein

gehend nach ſeinen Militär und Privatverhältniſſen Auf die
Frage des Kaiſers Haben Sie 1870/71 mitgemacht meinte
Dabrig Ach nein damals war ich ja bald 60 Jahre alt Der
Kaiſer wandte ſich nun an Koſchembahr ob denn der alte Mann
bei den Feiern des Vereins immer den Parademarſch mitmache
Die Antwort lautete Jawohl jedesmal worauf der Kaiſer
exwiderte Na wenn ich 92 Jahre alt ſein werde mache ich
den Parademarſch nicht mehr mit Der Veteran Dabrig der
früher Stellenbeſitzer war jetzt aber ſich mit Kurieren von
Piferden und Rindern beſchäftigt hat in den dreißiger Jahren
beim Jnfanterieregiment Nr 19 gedient und die Aktion in Polen
und in Baden mitgemacht

Abgeſtürzt Auf dem Sonnblick ſtürzte Dr Hildebrand
Berlin in eine 30 Meter tiefe Gletſcherſpalte wurde aber von
Vergführern gerettet

Eine eigenartige Arbeitsſtörnng paſſierte wie der Tag aus
Straßburg meldet in der Markircher Bonbonfabrik von
Bippert Große Schwärme von unzähligen tauſend Bienen
überfluteten plötzlich ſämtliche Arbeitsräume und ſetzten ſich
an den Fenſtern Decken Wänden und Geräten feſt ſo
daß ein Weiterarbeiten ein Ding der Unmöglichkeit war Vlele
der Tiere fielen kraftlos zu Boden eine Folge des durch die
allenthalben herrſchende Dürre hervorgerufenen Nahrnngs
r gels der ſie ſicher zu ihrer Wanderung veranlaßt haben
wird

Eine ſchwere Bluttat verübte auf dem Rittergute Rotenburg
bei Warburg der Kuhſchweizen Jäckel Aus geringfügiger Ur
ſache mit ſeinen Mitknechten in Streit geraten zog er ein
Meſſer erſtach den Kutſcher Groß und verletzte einen Dienſt

e tödlich Der Täter der Notwehr vorſchützt wurde ver
aftet

Aus einem italieniſchen Waiſenhauſe Jn Jschia gründete
vor 20 Jahren eine gewiſſe Marianng Serſale mit biſchöflicher
Erlaubnis ein Mädchenwaiſenhaus Nachdem ſchon mehrfach
Gerüchte von Mißhandlungen einzelner Waiſen aufgetaucht
waren erregen jetzt Erzählungen Aufſehen wonach angeblich
infolge von körperlichen Züchtigungen der Tod eines jungen

n eingetreten ſein ſoll Eine amtliche Unterſuchung iſt
eingeleftet

Beim Denkmalban Beim Heben eines für das Denkmal
Alcxanders III in Moskau beſtimmten 300 Pnud ſchweren Steines
riſſen die Ketten Hierbei kamen drei Arbeiter ums Leben vier
wurden ſchwer verwundet
Starke Erdſtöße wurden Montag abend und Dienstag morgen
in Valparaiſo verſpürt Die in Schrecken verſetzte Bevölkerung
floh aui die benachbarten Hügel

Das rn des Multimillionärs Oelrichs der wie ge
meldet auf der Ueberfahrt nach Amerika verſtorben iſt erregt in
Amerika großes Auſſehen Er enterbt darin ſeine Gattin und
ſeinen Sohn und hinterläßt ſein gefamtes Vermögen ſeinem
Bruder Charles Oelrichs und ſeiner Schweſter Mrs William
Jay Frau Oelrichs war die älteſte Tochter eines Millionärs
aus San Francisco des verſtorbenen Senators Fair Jhr
Gatte erwarb ſeinen Reichtum hauptſächlich durch ihr Vermögen
und verlor wieder einen großen Teil davon durch das Erdbeben
von San Francisco Er und ſeine Gattin lebten getrennt Sie
iſt eine in der amerikaniſchen Geſellſchaft durch ihre Schönheit
und ihren Geiſt bekannte Figur Man erwartet daß ſie das
Teſtament anfechten wird

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Prinz Albrecht von Prenußzen
Camenz 13 Sept Das über das Befinden des Prinzen

Albrecht geſtern abend 98 Uhr ausgegebene Bulletin lautet
Bewußtſeinverluſt und Lähmung ſind unverändert ſchwer Der
Kräftezuſtand iſt ſchlecht gez Kraus Scheibe Dorendorf

c DZ

Das deutſche Flottenmanöver
Berlin 13 Sept Ueber den bisherigen Verlauf der Flotten

manöver wird über Helgoland telegraphiert Nachdem in den
letzten Tagen verſchiedentlich Kreuzer und Torpedo
Angriffe ſtattgefunden haben bei denen beide Parteien Ein
buße an Schiffen und Booten erlitten erwartet man nach einem
nochmaligen Torpedobootsangriff am 13 September früh die
Entſcheidungsſchlacht in der Deutſchen Bucht

Zur Wahl des Jeſuitengenerals Weruz
Karlsruhe 13 Sept Die offiziöſe Südd Reichskorr ſchreibt

Der Temps möchte in der Wahl eines Jeſuiten deutſcher
Nattonalität zum General des Ordens ein Werk der deutſchen Politik
erblicken geht dabei aber von einer ganz falſchen Vorausſetzung
aus Der neue Ordensgenerel Wernz war in Berlin bisher
überhaupt nicht näher bekannt geſchweige daß von hier aus
ſeine Kandidatur aufgeſtellt oder geſördert worden wäre Die
Wahl und ihre Beſtätigung durch den Papſt hat inſofern aller
dings befriedigend gewirkt als ſie an die Spitze des Ordens
eine Perſönlichkeit bringt über die das Urteil der Kundigen
aünſtig lautet

Dentſchfrauzöſiſche Kamernn Kommiſſion
London 13 Sept Meldungen die dem Reuterſchen Bureau

unterm 17 Auguſt aus Adamaug über Yola Nigerien zu
gegangen ſind berichten daß die deutſch franzöſiſche Kommiſſion
zur Feſtſetzung der Grenze zwiſchen Kamerun und Franzöſiſch

n dort zuſammengetreten ſei daß ihre Arbeiten unter den
günſtigſten Bedingungen ihren Fortgang nehmen ſowie daß
zwiſchen den beiderſeſtigen Führern der Kommiſſion Hauptmann
Seefried und Major Moll vollkommenes Einverne hmen
herrſche Die Arbeit ſei am 10 Pargllelkreiſe aufgenommen
worden und werde vorausſichtlich im Januar zu Ende geführten Die Mitglieder der Kommiſſion beſänden ſich alle

Reorgauiſation der britiſchen Armee
London 13 Sept Durch eine geſtern abend veröfr eezrder wird der Generalſtab Libre i

Felix Nowowieski der Berliner Komvoniſt der
Veneralſtab und den bei einzelnen Kommandoſtellen wirkenden
Generalſtab eingeteilt Die ngedönaen des letzteren ſollen dieKommandeure henen ſie beigegeben ſind beſonders bei der Aus

bildung der Offiziere und Truppen unterſtützen Jn der der
Armeeorder beigegebenen Denkfſchrift betont der Kriegsminiſter
daß es Pflicht des Generalſtabes ſei dafür zu ſorgen daß das
Militärſyſtem auf moderner Höhe ſteht und dieMilitärwiſfſenſchaft in all ihren Zweigen gebührende Be
rückſichtigung findet Haldane bezieht ſich auf den Erfolg des
deutſchen Generalſtabes und führt Stellen aus den Schriften
Bronſart v Schellendorfs an

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 13 Sept Die Zarenfamilie unternimmt

nach einer hieſigen Meldung heute eine bis Sonntag dauernde
Seefahrt an der Küſte von Finland hin

Warſchan 13 Sept Geſtern abend wurde in der Vorſtadt
Praga der Oberſt Jakowleff Chef des Transportgeäfnauiſſes
durch einen Revolverſchuß getötet Der Täter iſt entkommen
Jn Siedlce herrſcht Ruhe

Die macedoniſchen RNnruhen
Sofig 13 Sept Die Philſppopeler Bulgaren haben wieder

feierlich Beſitz ergriffen von jenen beiden griechiſchen Kirchen
die ſeinerzeit nach dem Griechenrummel der griechiſchen Ge
meinde abgetreten aber von ihr auf Befehl des Patriarchen
nicht angenommen worden waren

Ter eubouiſche Aufſtand
Waſhington 13 Sept Die an das Marinedepartement er

gangene Anfrage hinſichtlich der Zahl der Seeleute die im Falle
von Schwierigkeiten in Cuba verfügbar wären beweiſt daß
Präſident Rooſevelt die Möglichkeit einer Jntervention
in Betracht gezogen habe Jm Staatsdepartement wird mit
geteilt daß die auf Bereitſchaft für jeden Notfall gerichtete
Politik des Präſidenten vorgeſehen habe daß der Kreuzer
Denver heute in Havanna der Kreuzer Marietta morgen in

Cienfnegos eintreffen und der Kreuzer Des Moines in Key
Weſt weitere Befehle abwarten ſollte Der Unterſtaatsſekretär
des Auswärtigen Bacon hat erklärt es beſtehe keine Gewißheit
zur Veranſtaltung einer Kundgebung in den enbaniſchen Ge
wäſſern der Auſſtand habe aber ſolchen Umfang angenommen
daß es nötig ſet Schritte zum Schutze der amerikaniſchen
Jntereſſen zu tun

Liegnitz 13 Sept Der Kaiſer kehrte geſtern gegen 7 Uhr
abends aus dem Mavövergelände zum Königlichen Schloß in
Liegnitz zurück Der Kaiſer hatte am Vormittag bei Seiffers
dorf den Angriff des 6 Korps beobachtet und am Nachmittag
den Rückzug desſelben begleitet Sodann war er von Kampern
aus über Roſenig nach Liegnitz im Automobil gefahren

Primkenan 13 Sept Die Kaiſerin iſt geſtern abend
9 Uhr 10 Minuten von Breslau die Prinzeſſin Viktoria
Luiſe 9 Uhr 20 Minuten von Potsdam zum mehrtägigen
Beſuch hier eingetroffen

Berlin 13 Sept Das Militär Wochenblatt veröffentlicht
die Ernennung des Herzogs von Connaught zum Ge neral
feld marſchall

Berlin 13 Sept Jm Rathanſe veranſtaltete geſtern abend
die Stadt Berlin einen Feſtempfang für die Teilnehmer an den
internationalen Kongreſſen für Verſicherungswiſſen
ſchaft und Verſicherungsmedizin Bei der Tafel brachte Ober
bürgermeiſter Kirſchner ein Hoch auf die beiden Kongreſſe aus
Profeſſor Gore Vereinigte Staaten toaſtete auf die Stadt
Berlin der japaniſche Miniſterialrat Murakami auf den Ober
bürgermeiſter Kirſchner

Verlin 13 Sept
haltungsarbeiter Paul Teichmann infolge eigener Unvorſichtigkeit
auf der Stadtbahn angefahren Er erlitt ſchwere Verletzungen
an welchen er alsbald verſtarb

Leibzig 13 Sept Der Haushaltsplan der Stadt
Veipzig auf das Jahr 1907 weiſt einen Geſamtaufwand von
rund 41,147,000 M auf Demgegenüber ſtellen ſich die Ein
nahmen auf 22,825,000 M Es iſt alſo ein Fehlbetrag von
18,322,000 M zu decken Die Deckung ſoll erfolgen durch
2,350,000 M Grundſtenern 500,000 M Grunderwerbſtener
140,000 M Hundeſtener und 15,332,000 M ſlädtiſche Ein
kommenſteuer

Leipzig 18 Sept Jn der Stadt Leipzig wird vom 1 Oktober
an der 8 Uhr Ladenſfchluß für die offenen Verkaufsſtellen
im Handelsgewerbe eingeführtt

Leipzig 13 Sept Der italieniſche Konſul Krauſe in Leipzig
teilt mit daß die Veflaggung des italieniſchen Konſulats am
Sedantage ihm nicht bekannt geweſen war Sie ſei lediglich
durch ein Verſehen eines Dicners veranlaßt worden der das
völlig getrennt und entfernt vom Konſulate gelegene Privathaus
mit einer deutſchen Fahne verſehen nicht aber das Konſulat be
flaggen ſollte

Leipzig 18 Sept Die Malerinnung begründete in
Leipzig einen Schutzverband zur Wahrnehmung gewerblicher
Kragen und zur Zurückweiſung unberechtigter Anſprüche der
Arbeiter

Gern 13 Sept Die Brauereien in Gera kündigten den
Gaſtwirten die Hypotheken für den Fall daß der Boykott
nicht eingeſtellt wird

Coburg 13 Sept Der Herzog von SachſenKoburg Gotha
hat jedem der beiden Herzogtümer Koburg und Gotba eine
Patenſtelle bei der bevorſtehenden Tauſe des Erbprinzen
übertragen

Hamburg 13 Sept Der bei dem vor kurzem hier verhafteten
Ruſſen gefundene auf den Namen Favard lautende belgiſche
Paß gebört nach einem Privattelegramm des Hamb Korr
mr einem Brüſſeler Kanfmann dem der Paß geſtohlen

orden war
Kiel 13 Sept An der Küſte von Seeland iſt eine unbekannte

Galeaſſe geſunken Die Maſten ragen aus dem Waſſer Die
Beſatzung iſt ertrunken

Kiel 13 Sept Auf der Schiffswerft Howaldtwerke iſt ein
Metallarbeiteranusſtand ausgebrochen Die Former und
Gießereiarbeiter haben die Arbelt niedergelegt

Kiel 13 Sept Der 28 deutſche Juriſtentag iſt geſtern
nachmittag geſchloſſen worden

Stettin, 13 Sept Der Ausſtand der Gas arbeiter
iſt beendet da die Ausſtändigen ſich dem Beſchluſſe des Magiſtrats
unterworfen haben Einigen wurde die Wiedereinſtellung ver
weigert

Poſen 13 Sept Ein älterer Geiſtlich er ſchlägt in der
Gazeta Polska vor ſtatt nutzloſer Proteſte allgemein zu beſchüleßen daß die polniſchen Kinder nach den Herbſtferlen in

der Religion nicht deutſch antworten und beten Uuch in den
Oberſtufen der Volksſchule müſſe obſtrniert werden

Grünberg Schleſ 13 Sept Das hieſige Theater und
Konzerthaus iſt abgebrannt

München 13 Sept Ueber die Abſchiedsrede des Erb
prinzen zu Hohenlohe ſchreiben die Münch N Nachr
Es zeigt ſich darin eine ſo einſeitige un vollſtändige

Kenntnis der tatſächlichen Vorkommniſſe der letzten Monake
daß man wur erſtaunt fein kann Es iſt ein bequemes Mittel
nach berühmten Muſtern Mißtrauen und Peſſimismus
zu deutſch Schwarzſeherel die berechtigte Unzufrieden
heit mit ſchweren vorgekommenen Fehlern und Mißgriffen zu
nennen Ein leichter Aerger des Redners über ſein Scheidenin den den allgemeinen Vetrieb der Armee leitenden Großen klingt hierbei durch ader angeſichts dieſer Aenßernng und der

Geſtern vormittag wurde der Bohnnnter

in ihr zutage tretenden Auffaſſung wird jetzt vielleicht mancher
dieſes Scheiden begrüßen der vor kurzem noch meinte

es bedauern zu müſſen sWien 13 Sept Dem ſtatiſtiſchen Ausweiſe des Handelsminiſteriums Wer den Außenhandel Deſterreich
Üngarns zufolge betrug der Wert der Einfuhr im Monat
Jnni 1906 177,2 der der Ausfuhr 181,7 Millionen Kronen
Es ergibt ſtch ſomit für den Juni ein Lktivum der Handels
bilanz von 4,5 Millionen Kronen

Wien 13 Sept Dem Berichterſtatter des Berl Tagebl
wird von ſehr gut unterrichteter Seite verſichert Graf Golu
chowski ſei neuerdings anderen Sinnes geworden und ent
ſchloſſen in ſeiner Stellung zu bleiben

Brüx 13 Sept Hier hat ſich die Lage etwas gebeſſert
ur Nachmittagsſchicht erſchienen von 913 Grubenarbeitern 318

Zwei Verſammlungen von Grubenarbeitern ſprachen ſich für den
Ausſtand aus Jn Dux ſuhren bei der Nachmittagsſchicht 338
von 851 Grubenarbeitern ein

Madrid 13 Sept Die ſpaniſche Regierung hat das Kanenen
boot Alvaro Bazan nach Cap Juby entſandt um von den
Marokkanern feſtgehaltene Fiſcher zu befreien

London 13 Sept An zuſtändiger Stelle wird mitgeteilt daß
die Herzogin von Fife älteſte Tochter des Königs Eduard
niemals die Folgen des ſchweren Jnfluenzaganfalles über
wunden hatle an dem ſie im vergangenen Frühjahr litt Vor
etwa drei Wochen zog ſie ſich eine Erkältung zu welche von
Komplikationen begleitet war die eine Operation erforderlich
machten Nachdem dieſe am letzten greß ausgeführt worden
iſt macht das Befinden der Prinzeſſin befriedigende Fortſchritte

London 13 Sept Die Regierung beſchloß die Erwerbung
des früheren iriſchen Parlamentsgebändes der jetzigen Jrland
bank um es den Jrländern für den neu zu bildenden
iriſchen Landtag zu übergeben Der Beſchluß erregt der
Magd Zta zufolge großes Aufſeben
London 13 Sept Das Reuterſche Bureau erfährt über die

Stellungnahme der engliſchen Regierung zu dem chineſiſchen
Zolledikt daß die Verſicherung der chineſiſchen Regierung
die Stellung Sir Robert Harts werde nicht verändert hin
genommen werden müſſe die Entwicklung der Dinge indeſſen
aufmerkſam beobachtet werde und die Regierung keineswegs
gewillt ſei irgend etwas zuzulaſſen das als eine Nichkerfüllung
der Verpflichtungen Chinas in dieſer Angelegenheit aufgefaßt
werden könnte

Beigrad 13 Sept Der ſerbiſche Geſandte in Konſtantinopel
verſtändigie die ſerbiſche Regierung daß die türkiſche Regierung
dem ſofortigen Jnkrafttreten des zwiſchen Serbien und der
Türkei abgeſchloſſenen Handelsvertrages zugeſtimmt habe
Da der Vertrag von der Skuptſchting noch nicht angenommen
ſef ſo werde er vorläufig auf Grund des ſeinerzeit beſchloſſenen
Ermächtigungsgeſetzes als Handelsproviſorinum in Kraft treten

New Hork 13 Sept Ein in öſtlicher Richtung fahrender
Schnellzug der Canada Pacific Eiſenbahn fuhr in Acilda
der erſten Station weſtlich von Sudburg in einen anderen Zug
hinein 12 Perſonen wurden bei dem Zuſammenſtoß ge
tötet und viele ſchwer verletzt Der Lokomotivführer meldete
die Luftbremſen der Maſchine ſeien während der Fahrt be
ſchädigt worden und er habe deshalb den Zug nicht anhalten
können

Leikung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann z

x den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
en Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteill Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Säwmtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdlel Gewerbe und Verkehr

Kreditverein zu Altenburg Die außerordentliche Generalver
sammlung hat beschlossen den Geschäftsverkehr auch auf Nicht
mitglieder auszudehnen Der Umsatz weicht von dem vorjährigen
kaum ab so daß die Verteilung der gleichen Dividende 6 Proz
in Aussfeht steht

Jacobiwerk A G in Meissen Der Aufsichtsrat ist nicht in
der Lage für das am 30 Juni beendete Geschäftsjahr eine Dividende
in Vorschlag zu bringen Für 1904/05 wurden 3 Prorx verteilt

Die Tunstanstalt B Grosz Aktiengesellschaft in Leipaig
Roeudnitz teilt mit daß die Aufsichtsratssitzung die über die
Dividende Beschluß fassen soll im Laufe dieses Monats stattfinden
wird Wie der Vorstand dem IL, ferner mitteilt ist das Re
sultat gegen das Vorjahr günstiger und er glanbt daß eine höhere
Dividende als im Vorjahr 8 Proz zum Vorsechlag gebracht wird
In den ersten zwei Monaten dieses Geschäftsjahres ist die Gesell
schaft sehr gut beschäftigt und auch für die nächsten Monate mit
Aufträgen genügend versehen

Dividendenvorschläge Chemische Fabriken Harburg
Staßkurt 12 Proz Dividende i V 10 Proz

Rio de Janeiro 11 Sept Wechsel auf London 162 e

reise von Kali Kuxen
fastgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 12 Sept

Gold Rriet Geld BrietAlexandershall 8300 8400 Hohenzollern 7100 7300
Beienrode 756501 77001 Hugo 2100 2200Brandenburg IJohannashall 6800 5950Burbach 12,500 13 2001 Justus I 122 124
Carlsfund 96550 9650 Kaiseroda 77501 7950Cecilienhall 275 325 Ludwigshall 128Desdemona 6250 Neustaßkurt 19,200 20,000Deutsechland 62261 6800 Roland 240 300Friedrichshall 148 151 Ronnenberg Akt 190 192
Glückauf Sondersh 17,200 Rothenberg 22251 3300Hannov Kali Akt 85 Salzdetfurt Kaliw A 265Hansa l 3508 eher erHattortk 68 7090 j Sohwarzburger Saal

ried I 3900 30976undshzll 255 260
Ihelmshb all 13,900 14,000

10,000 10,150 Wintershall 12,760 13,000
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Berlin 12 Sept Städtischer Sehlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 669 Rinder 2330 Kälber 1202 Sehate 13,87e
Schweine Bezahblt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlaehtgewieh
Mark bezw für 1 Pf in m Kälber 1 feinste MastkälberVollmilechmast und besfe Saugkälber 99 97 2 mittlere Mastkälber
und gute Saugkälber 84 89 3 geri Saugkälber 70 80 4 älteregering genährte Kälber Fresser Sohb ate 1 Masi Iammerund rer Mast Hammel 85 88 2 lter MAasthammel 80 89

3 m ohwelnesi hrte Hummoel u Sohbafe Aerzschafe 68 73Man zehft tar 100 Pfund lebend er 650 kg i e Tarnaabrug

en e W h Rassen und deren Kreuzungen
stens 14 Jahr a Schwei u iMeleite Bann e i ehtss Sahwoeine 70 71 gering on

Vom Rinderauftrieb blieben nur wetge Stück un verkauft Der
den Schaffen wurde daKälberhandel gestaltete sich glatt B

Bestand bis auf wen 8
verliet glatt vehlot

tück aus verkauft Der Sehwein
und wird Kaum ganz geräumt
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